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Pädagogische
Vlâtter.

Vereinigung des ..Schweizer. Erziehungssreundes" und der ..Wag. Matter",

Organ des Vereins kathol. Lehrer und Mlinanner der Metz
und des WeizerWn katholischen Crziehungsvereins.

Ansiedeln, so. Okt. 1914. Nr. 44 2Z. Jahrgang.

Redaktionskommission:
HH, Rektor Keiler. ErziehungSrat, Zug, Präsident: die HH, Seminar-Direktoren Paul Diebolder
Rickenbach sSchwhz) und Laur, Rogger, Hitzkirch, Herr Lehrer I, Eeitz, Amden (St. wallen)
und Herr Clemens Frei zum „Storchen", Einsiedeln, Einsendung«» sind an letzteren, al» den
Ches-Re d aktor, zurichten, Jnserat-Austräge aber an HH, Haasenstein ck Vogler in Luzern

Abonnement:
Erscheint wöchentlich einmal mit einer vierteljährlichen Beilag« sür rath, Lehrerinnen

und kostet jährlich Fr, «, dg mit Portozulage,
Bestellungen bei den Verlegern: Eberle z- Rickenbach, Verlagshandlung, Einsiedeln,

Krankenkasse »eö Vereins kath, Lehrer und Tä.ulmänner »er Schweiz:
Verbandspräsident Hr. Lehrer I. Oeich, St. Fiden: Verbandskassier Hr, Lehrer

Als. Engeler, Lachen-Vonwil lCH-ck IX «,SSl>,

Inhalt: Pädagogische» aus der Mobilisationszeit, — Literatur, — Jahresbericht des kath. Erz,-
Vereins der Schweiz pro liil«, — Schul-Mitteilungcn, — Kriegsliteratur, - Inserate,

Pädagogisches aus der Mobilisationszeit.
Wiederholt ist in den „Päd. Blättern" darauf hingewiesen worden,

die jetzigen Kriegsereignisse und Begleiterscheinungen in der Schule pä-

dagogisch zu verwerten. Die nachfolgenden Stellen aus Soldatenbriefen
— geschrieben im August und September 1914 — mögen vielleicht dazu

dienen, Ober-, Real- und Fortbildungsschüler auf die Bedeutung des

Eides, auf die Strapazen und religiösen Pflichten im Soldatenleben

hinzuweisen. Das kann bei passender Gelegenheit in der Geschichts-,

Religions- oder Verfafsungskunde geschehen.

Ein packender Moment in der Mobilisation war für den Soldaten
die Ablegung des Fahneneides. Wehrmann Sch. schreibt darüber:

„Unvergeßliche Augenblicke habeich schon im Soldatendienste erlebt. Der

erste feierliche Akt war die Eidesablegung in Wohl 3009 Wehr-
Männer umstanden eine geschmückte Tribüne. AIs dann Bundespräsident

Hoffmann die Eidesformel vorlas, als alle das Haupt entblößten und
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